
 

 

Projekttitel: Harmonisierung bei der Kinderbetreuung   

Projektlaufzeit: 07/2012 – 06/2014   

Projektpartner: LP: Společně, o.p.s.; PP1:Verein Family Business; 
PP2: Jihomoravský kraj (Kreis Südmähren); PP3: Kraj (Kreis) Vysočina 
 

Projektbeschreibung: 
In der heutigen Zeit herrscht in den tschechischen Regionen ein erheblicher 
Mangel an verfügbaren Kinderbetreuungsangeboten. Die Hauptgründe bei 
Kindern bis 6 Jahre sind: eine nichtausreichende Kapazität und die Auflösung von 

Krabbelstuben und Kindergärten sowie eine langsame Entwicklung am privaten 
Sektor im Bereich der Kinderbetreuungsangebote. Krabbelstuben sind kostspielig 

im Betrieb und im Unterschied zu Kindergärten werden sie nicht durch staatliche 
Beiträge finanziert. Die Gemeinden sind also nicht motiviert, diese zu gründen.  
Kindergärten sind gesetzlich verpflichtet, vorzugsweise Kinder im Vorschulalter 

aufzunehmen und so ist das Erhalten eines Platzes für ein dreijähriges Kind in 
einem Kindergarten fast unmöglich. Am schlimmsten ist die Situation in den 

größeren Städten. Eltern, die am Arbeitsmarkt teilnehmen möchten, werden 
indirekt gezwungen, alternative Lösungen für die Kinderbetreuung zu suchen. 
Das Ziel des Projekts war es den Eltern zu helfen, sich bei der Wahl der 

optimalen Betreuung ihrer Kinder zu orientieren, und das inklusive der 
alternativen Formen, die die derzeitige tschechische Gesetzgebung ermöglicht. 

Im Rahmen des Projekts entstand eine Internetseite mit gesammelten 
Angeboten an Kinderbetreuungsdiensten, es fanden spezielle Workshops und ein 
grenzüberschreitender Austausch von Mitarbeitern aus 

Kinderbetreuungseinrichtungen statt. 
Die Dienstleistungen im privaten Bereich sind für die meisten Familien 

unerschwinglich. Ein breites Angebot an alternativer Tagesbetreuung, das flexibel 
auf den Bedarf der Eltern reagieren würde, ist gerade das, was in den Regionen 
fehlt. Es ist notwendig, Bedingungen zu schaffen, zu denen Kinderbetreuung für 

Eltern zeit- und ortsmäßig und vor allem finanziell zumutbar wäre. 
Niederösterreich hat eine langjährige Erfahrung im Bereich der 

familienfreundlichen Politik und ist daher ein idealer Partner für die Umsetzung 
dieses Projekts. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Weitere Informationen: http://familyinfo.eu/de/about.html  

http://familyinfo.eu/de/about.html

